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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTC 1953 Lüdersdorf : TTC 1951 Ginseldorf 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

Bierwirth und Schade bleiben gegen den TTC 1951 
Ginseldorf ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam vom TTC 1953 Lüdersdorf,
als Nils Rüger sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC 1951
Ginseldorf perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bierwirth und Schade, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC 1953 Lüdersdorf ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bierwirth / Schade gelang es, Preis /
Luley im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Mit 1:3 verloren im Anschluss indes Hans / Mangold ihre Partie gegen Buder /
Peschke. Meise / Rüger bekamen derweil ihre Gegner App / Till beim deutlichen 9:11, 8:11, 11:13
nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Florian Bierwirth im Anschluss
gegen Fabian Preis. Beim 11:4, 11:3, 11:3 gegen Michael Buder fand Nikolas Schade von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Den Sieg von Stefan App konnte Simon Hans im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Meise bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Harald Peschke dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Nils Rüger die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Einzel zwischen Tobias Mangold und Michael Till endete indes mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC 1953 Lüdersdorf und des TTC 1951 Ginseldorf. Auf dem falschen Fuß erwischte Florian
Bierwirth seinen Gegner Michael Buder beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Auf dem falschen Fuß
erwischte Nikolas Schade seinen Gegner Fabian Preis beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Simon Hans nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian
Meise und Stefan App, das Christian Meise letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nils Rüger
hatte seinen Gegner Michael Till beim ungefährdeten 11:8, 11:8, 11:6 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen den
TTC 1951 Ginseldorf II, während der TTC 1951 Ginseldorf am 15.10.2022 gegen den Sportclub
Niestetal II antritt.
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 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf

Doppel: Bierwirth / Schade 1:0, Hans / Mangold 0:1, Meise / Rüger 0:1 
Einzel: F. Bierwirth 2:0, N. Schade 2:0, S. Hans 1:1, C. Meise 1:1, N. Rüger 2:0, T. Mangold 0:1 

 TTC 1951 Ginseldorf
Doppel: Buder / Peschke 1:0, Preis / Luley 0:1, App / Till 1:0 
Einzel: M. Buder 0:2, F. Preis 0:2, H. Peschke 1:1, S. App 1:1, M. Till 1:1, S. Luley 0:1


